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 wobey jedoch die Zeit nicht in Anschlag gebracht worden, die zur Packung üird Anfülkung der
Laden auch Schärfung der Messer erforderlich fällt, durch das Stoße ? und Sichtcwerk aberc
täglich ioo Pfund, und zwar ^tel feuchter und fiel trockener Toback gestoßen und gesichtet
werden können; nochmals« zum öffentlichen meistbietenden Verkauf mit dem bereits geschehe
 nen Lidtato von 1600 Rthlr. öffentlich auszubreken; als wird dazu anderweiker und letzter Ter
min auf den Donnerstag nach den 4ten Advent, wird seyn der 2Zte kommenden Monats De
cembers berahmrt und angesetzt; mithin haben alle diejenigen, welche zu kaufen Lust und Belie
ben haben selten, sich sodann auf hiesiger K. Justizcanzley früh um 10 Uhr einzusinden, zu
 förderst die Kaufbedrngnngen zu vernehmen, hiernächft mit ihrem Bot und Uebergebot sich
hören zu lassen, und alsdann zu gewärtigen, daß dem Befinden nach dem Meistbietenden der
Anschlag bis zu weiterer Ratification geschehen solle. Im übrigen bleibt nachrichtlich ohnver-
halten, daß bey dem bestellten Scharnweberschen Luratore Stadt-Secretano Jfland von der

 Beschaffenheit der Fabrik, der Gebäude, und sonst nähere Nachricht eingezogen werden könnt.

Hannover den 18. Nov. 1779.
Rönigl. Groß britannische zur Chnrfürftl. Draunscbwcig. Lürieb. Justizcanzley

verordilete Tirecwr und Rathe. v. Arnßwaldt.

 26) DeS verstorbenen Oberbaumeistcrs Jussow Erden, sind willens ihr in der Martinistraße ge«

legenes Haus Nr. 2z. aus freyer Hand zu verkaufen.
-7) Es ist der Hr. Kriegsrath Grösst) gewillet, sein an der WersscnsteindsiraßelmdbemLettsst'sr'

 mes- Platz erbautes und mit 3 trockenen Kellern versehenes Haus, samt dem abgetheilten Hof-
raum, worauf das Wasser eigcnds angelegt, und eine Remise, worinn eine Stallung für 4
Pferde befindlich ist, benebst einem besondern Holzschoppen, sodann den daran gelegenen gegen
2 Acker haltenden wohleingerichteten und mit vielen Obstbäumen versehenen Garten, zu ver
kaufen. Wer dazu Lust hat, wolle sich bey demselben melden und die Condrtioues zu verneh

men gelieben.
88) Des verstorbenen Bürger und Zinnknopfmachermstr. Ioh. Bernhardts Nolten- hinterlassene

Kinder, sind gesonnen ihr elterliches Wohnhaus in der Unterneustadt aufdem Kirchhof zwischen
dem Kaufmann Hr. Schmidt und dem Bierbrauer Werßing gelegen, aus freyer Hand zu ver
kaufen; und sind bereits 540Nrhlr. Cassawahrung daraufgebotten; wer nun ein mebreres zum
Besten der Curanden zu geben willens, der wolle sich desfals bey dem Vormund Mauermstr.

Philipp Wilhelm in der Badergassc melden.
 Sy) Es stehet ein Garten vor dem Weissensieinerthor im Claußwege, worinnen ein schön Gar

tenhaus nebst Brunnen, aus freyer Hand zu verkaufen; wer hierzu Belieben trägt, wolle sich

in der Schloßstraße in Nro. 153. gefälligst melden.
30) Es soll des Johannes Neuraths hinter!. Erben zu Oelshausen ihre sogenannte Pittelsche f Hnfe

Land, ex offido an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will,
der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den Zten Febr. a. f. schierskünftig anberahm-
ten Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den i Zten Nov. 1779.

31) Wegen hinterstelliger Herrschaft!. Gelder soll des Henrich Schwarz zu Oelshausen setnZAck.
 Land in den Bürcken an Jost Viereck und £ Acker im kleinen Felde an Ioh. Jost Viereck ge

legen, ex offido an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will,
der kann sich in dem dazu ein! für allemahl auf den szten Dec. schierskünftig anberahmten Li
citations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den Uten Nov. 1779.

S2) Es soll rückständiger Herrschaftl. Gelder halber, des Ludwig Frölichs Erben zum Dörnberg
ihre 2 Acker Erblaud in der Eichelshecke an Henrich Carle gelegen, ex offido an den Meist
bietenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu

 ein für allemahl auf den 2tten Dec. schierskünftig anberahmten Licitationstermin auf hiesigem
Landgericht angebe». Cassel den xi. Nsv, 1779.

33) Es


